
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

EIN EREIGNISREICHES JAHR 
Die Ergebnisse können sich sehen 

lassen! „Auf gesunde Nachbar-

schaft - von klein auf!“ ist bereit 

für die nächste Runde!  

Nach einem intensiven ersten 

Jahr für Alberschwende, Dornbirn 

Rohrbach und Lauterach sind nun 

alle Gemeinden und Stadtteile für 

die zweite Projektphase bereit. 

Frastanz legt mit neuer Konzep-

tion zu Übergängen Maßarbeit 

vor.  

ERHEBUNG ABGESCHLOSSEN 

Mit Oktober 2018 wurden alle Er-

hebungen mittels Fragebogen 

ausgewertet. Gesamt konnten wir 

uns über eine sehr positive Rück-

laufrate freuen, und die Ergeb-

nisse boten eine gute Grundlage 

für die Gesundheitszirkel. Im An-

schluss der Fragebogenerhebung 

bot die Durchführung der Ge-

sundheitszirkel eine intensive 

Zeit, bei welchen individuelle 

Maßnahmen erarbeitet wurden. 

Gesamt konnte man stark auf die 

Partizipation von Fachleuten, wie 

auch Bewohnern aufbauen. Der 

Einbezug von bestehenden Res-

sourcen zeigte sich als besonders 

wertvoll. Zudem konnten wir eine 

verstärkte Vernetzung zwischen 

den Teilnehmenden beobachten. 

Damit schließen wir den ersten 

Teil der Erhebungen offiziell ab! 

Ausgenommen von den Familien-

lotsInnen, haben alle Gemeinden 

bzw. der Stadtteil Rohrbach ei-

gene Maßnahmen entwickelt, die 

über das Jahr 2019 konkret einge-

plant werden. Mit diesen Maß-

nahmen, sowie der Umsetzung 

des Systems der FamilienlotsIn-

nen, setzen wir bereits starke 

Schwerpunkte für die Aktivitäten 

für 2019.  

Nun gilt es, eine entsprechende 

Maßnahmenplanung in allen Ge-

meinden bzw. dem Stadtteil Rohr-

bach zu finalisieren. Unser Ziel ist 

es, auf dieser Individualität aufzu-

bauen, und durch die weitere Ver-

netzung aller Projektgemeinden, 

Synergien zu nutzen und vonei-

nander zu lernen.  

FRASTANZ LEGT VOR 

Auch in Frastanz ist das Projekt-

team weiterhin aktiv. Hier werden 



 

grundlegende Bausteine entwi-

ckelt, welche das Zielvorhaben 

der Ausweitung des Projektes 

maßgeblich unterstützen. 

Schwerpunkt ist hier die Entwick-

lung eines Konzeptes zum Thema 

„Übergänge bindungsorientiert 

gestalten“. Auch hier wird mittels 

Fokusgruppen mit Multiplikato-

rinnen und Multiplikatoren und 

Eltern auf Partizipation gesetzt. 

Ziel ist es in Kooperation mit inter-

nen und externen Projektpartne-

rinnen und -partnern für das 

Thema Bindung und Übergänge 

zu sensibilisieren und ein Be-

wusstsein zu schaffen. Dabei wird 

auf die Erfahrungen und Konzepte 

der Pädagoginnen und anderen 

Multiplikatorinnen und Multipli-

katoren vor Ort aufgebaut. 

 

FAMILIENLOTSINNEN STARTEN 

DURCH 

In Alberschwende wurde die Aus-

bildung von sechs Familienlotsin-

nen im Oktober abgeschlossen. 

Die ersten Besuche sind bereits 

für Jänner 2019 geplant. Auch 

Lauterach schließt am 24. Jänner 

mit der Ausbildung von achtzehn 

Familinlotsinnen ab. Ab Februar 

starten die Familienlotsinnen 

auch in Lauterach mit den Besu-

chen der Familien. In Dornbirn 

sind wir derzeit auf der Suche 

nach engagierten Damen und 

Herren, die sich als Familienlotsen 

engagieren wollen!  

Am 22. Jänner 2019 findet eine In-

formationsveranstaltung für Inte-

ressierte in der Schülerbetreuung 

Rohrbach statt. Dabei werden 

auch die Schulungstermine für 

das erste Quartal festgelegt. 

 

AUFTAKTVERANSTALTUNG 

DORNBIRN 

Der Stadtteil Rohrbach feierte am 

17. November 2018 in der Reit-

halle des LZH einen erfolgreichen 

Auftakt.  

Bei dem umfangreichen Kinder-

programm, blieben wohl keine 

Rohrbacher Familien zu Hause. 

Besonders erfreulich war die tolle 

Kooperation und die rege Beteili-

gung der Kindergärten, Kinderbe-

treuungen und Spielgruppen, wel-

che sich zum Thema „Auf gesunde 

Nachbarschaft“ präsentierten. Sie 

leisteten damit einen wesentli-

chen Beitrag zum großen Erfolg 

der Auftaktveranstaltung, wel-

cher sich auch in lachenden Kin-

deraugen, ganz im Sinne der „Ge-

sunden Nachbarschaft“, zeigte.  

 

PERSONELLE ÄNDERUNGEN 

Wie bereits von Thomas Winzek 

angekündigt, verlässt er mit Ende 

des Jahres seine Stelle als Projekt-

leitung. Diese wird nun von Ursula 

Waheed-Hutter übernommen. Sie 

ist bereits seit Jänner 2018 im Pro-

jekt aktiv und freut sich auf ein 

persönliches Kennenlernen in den 

Gemeinden. Für Fragen und Anre-

gungen erreicht ihr Ursula unter: 

 

Ursula Waheed- Hutter: 

u.waheed-hutter@netzwerk-fa-

milie.at  

M: 0664/ 802 83 604 

T: 05574/ 202 1082 

Ich freue mich auf eine gute Zu-

sammenarbeit und ein spannen-

des Jahr!
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